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IV.

Kirchlichen B ro rb im m -M
fü r  die

ÙimmliT Diözese.
I n h a l t : I. E in la d u n g  z» den Pricsterexcrzitie».

II. Auftrag  zur Beobachtung der W e isu n g  deS N o r m a le  v om  2 2 .  Sep tem ber  1 8 5 9  g. 1 0 .

I.

Die Priesterexerzitien werden in der bisher gewöhnlichen Weise auch Heuer, und zw ar  in der 
Alumnatskirche zu M a r b u r g  vom 10. August Abends, wo dieselben beginnen, bis 1 4 .  August 
M o rg e n s  abgehalten werden.

Ich  hege d as  V ertrauen  zu meinem hochwürdigen Seelsorgsklerus, daß es jedem 
M itgliede desselben einleuchte, nicht n u r  wie ersprießlich ü b e r h a u p t  solche Recollectionen 
fü r  den Priester seien, dem es d a ra n  liegt, jene ernsten W ahrheiten  unserer Hl. Religion, die 
er pflichtgemäß so oft a n d e r e n  G läu b ig en  verkündet, auch sich s e l b  st vorzuhalten  ; sen
t im i  wie uothwendig ü b e r d i e s  in einer Zeit wie die gegenwärtige dem D iener  der Kirche 
K ra f t  und  S tä rk u n g  von G o tt  sei, die er sich wohl am  sichersten im v e r e i n t e n  Gebete 
und  Betrachtung m it  seinen M itb rü d e rn  erfleht —  eingedenk Dessen, w a s  der H err  sagte: 
„Ubi su nt duo vel tres congregati in nomine meo, ibi sum in medio eorum“. (Matth. 
X V III, 20.)

D ie hoffentlich zahlreichen Theilnehmer haben sich zeitrecht durch d as  Vorgesetzte 
F .  B .  D e k an a lam t anher zu melden.

II.

D a  sich die Jn te rca la rrechnungsleger  in ihren Gesuchen um  E n thebung  von der 
zu legenden Jn te rca la rrechnung  in vielen F ä l le n  d a ra u f  berufen, daß sie eine detaillirte J n -  
tercalarrechnung a u s  dem G ru n d e  nicht legen können, weil die erforderlichen Aufzeichnungen 
über die E in n ah m en  und A usgaben  der erledigten P f rü n d e  abgehen, so werden sämmtliche 
Herren  P f rü n d n e r  hiemit au f  den §. 10  des N orm ale  vom 22 .  S ep tem ber  1 8 5 9  Nr. 1599



aufmerksam gemacht und  denselben n a c h d r ü c k l i c h s t  anfgetragen, die jährlichen Einkünfte und 
A u s la g en  der P f rü n d e  in ein eigenes J o u r n a l  genau  einzutragen, u m  solche in  vorkommen
den F ä l le n  Nachweisen zu können. Gleichzeitig werden auch die Herren  Dechante angewiesen, 
bei den alljährlichen kanonischen Visitationen sich von dem Vorhandensein dieser Ausschreibun
gen die Ueberzeugung zu verschaffen und  daküber anher  zu berichten.

F .  B .  L a v a u te r -O rd in a r ia t  am  24 .  J u n i  1 8 6 8 .

Fürstbischof.

Druck von  E .  Janschih in  M a r b u r g .


